
 
    

GeOrg 
GEBÜHRENBREMSE 
 
BENUTZERHANDBUCH 
STAND 03/2025 
 



 
 
 

IMPRESSUM 
© Comm-Unity EDV GmbH 2025  

Alle Rechte vorbehalten. Jede Art der Vervielfältigung oder die Weitergabe an Dritte 
ist ohne schriftliche Genehmigung des Herausgebers nicht gestattet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

HANDBUCHVERSION: 1.01 

 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

  3 

 
 



Inhalt 

4   

Inhalt 
Inhalt __________________________________________________________________________________ 4 

1 Gebührenbremse __________________________________________________________________ 6 

1.1 Datenermittlung ______________________________________________________________ 6 

1.2 Berechnung ___________________________________________________________________ 6 

1.2.1 Mehrfachselektion Vertragsart _______________________________________________ 7 

1.2.2 Aufteilung über Finanzstrom _________________________________________________ 7 

1.2.3 Aufteilung über Anzahl der HWS ______________________________________________ 8 

1.2.4 Gleichmäßige Aufteilung auf Abgabepflichtige ________________________________ 10 

2 Übertragung in das Fremdsystem _________________________________________________ 11 

2.1 Freigabe im Einarbeitungscockpit ______________________________________________ 11 

 
  



 
 
 

  5 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Gebührenbremse 

6   

1 Gebührenbremse 
Die Berechnung der Gutschrift erfolgt im GeOrg in der Transaktion /CUERP/RE_GB_GEBBR 
Geb. Bremse – Berechnungsgrundlage. 

1.1 Datenermittlung 
Für die Datenermittlung stehen in der Transaktion drei Möglichkeiten zur Verfügung 
 

Ermittlungsart  Erklärung 

Aufteilung über Finanzstrom Aufteilung anhand der 
Vorschreibungssumme 

Aufteilung über Anzahl der HWS Aufteilung anhand der Hauptwohnsitze 

Gleichmäßige Aufteilung auf 
Abgabepflichtige 

Jeder Abgabepflichtige (Vertragspartner) 
bekomme gleich viel 

 
Hier sind die Vorgaben je Bundesland zu beachten! 

1.2 Berechnung 
Für die Berechnung der Gebührenbremse müssen mindestens die Felder Buchungskreis, 
Gemeindekennziffer und Betrag befüllt werden. Weiters sollte auf die Vertragsart 
eingeschränkt werden. Die Berechnung kann belieb oft durchgeführt werden. 
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1.2.1 Mehrfachselektion Vertragsart 
Die Vertragsarten werden über die Mehrfachselektion ausgewählt z.B. Abfall. 
Hier sind auch die gemeindeeigenen Verträge zu beachten (Eigenverbrauch und Innenumsatz) 
 

 

1.2.2 Aufteilung über Finanzstrom 
Bei der Aufteilung über den Finanzstrom erfolgt die Aufteilung je Vorschreibungssumme im 
Fälligkeitszeitraum. 
 
Der Stichtag steuert welcher Vertragspartner die Gutschrift bekommt z.B. Stichtag 01.01.2024. 
Hier erhält der Vertragspartner, welcher zu diesem Stichtag am Vertrag hinterlegt ist, die 
Gutschrift. 
Für die Verteilung über den Finanzstrom ist zuerst auf die Vertragsart einzuschränken z.B. 
Abfall.  
 
Zusätzlich kann auch auf eine bestimmte Kondition eingeschränkt werden, dann wird nur diese 
für die Berechnung herangezogen. 
 
Der Fälligkeitszeitraum gibt an, für welchen Zeitraum der Finanzstrom herangezogen werden 
soll. Bei der Eingabe von 01.07.2024 – 30.09.2024 wird somit nur der Finanzstrom des 3. 
Quartals berücksichtigt. 
 
Nach Eingabe aller relevanten Daten wird die Berechnung mit einem Klick auf Ausführen 
gestartet. 
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1.2.3 Aufteilung über Anzahl der HWS 
Bei der Aufteilung über die Hauptwohnsitze erfolgte die Verteilung anhand der gemeldeten 
Hauptwohnsitze zum eingegebenen Stichtag. 
 
Hier ist zu beachten, dass die Daten von den Objekten herangezogen werden. Die Daten werden 
immer zum Stichtag 01.01. abgefragt und sind ab spätestens 10. des Monats im GeOrg auf den 
AOs hinterlegt. 
 
Der Stichtag muss somit mindestens der 10. des Monats sein für die Berechnung. 
 
Auch hier ist zuerst wieder auf die Vertragsart einzuschränken. 
 
Nach Eingabe aller relevanten Daten wird die Berechnung mit einem Klick auf Ausführen 
gestartet. 
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Wenn es zu einem Objekt mehrere Verträge gibt, dann muss hier in der fertigen Auswertung 
manuell eingegriffen werden. 
Die Einträge sind mit dem Status M gekennzeichnet. Die Hauptwohnsitze müssen dann manuell 
verteilt werden: 
 

 
 
Zusätzlich kann im Feld Anmerkung ein Text erfasst werden, dieser wird auch auf der 
Vorschreibung angedruckt. 
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1.2.4 Gleichmäßige Aufteilung auf Abgabepflichtige 
Hier erfolgt die Verteilung der Gutschrift unabhängig von Finanzstrom und Hauptwohnsitz, nur 
anhand der Verträge. 
 
Für diese Aufteilung ist wieder der Stichtag, die Vertragsarten und eventuell die Konditionsart 
einzutragen 
 
Nach Eingabe aller relevanten Daten wird die Berechnung mit einem Klick auf Ausführen 
gestartet. 
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2 Übertragung in das Fremdsystem 
Nach der Berechnung und Prüfung der Werte sind die Daten in das Fremdsystem zu übertragen.  
Die Datensätze werden markiert und mit einem Klick auf den Button „Übergabe an 
Fremdsystem“ startet die Übertragung. Zusätzlich ist jetzt noch die Fälligkeit zu wählen, diese 
muss ident mit der Fälligkeit der Quartalsvorschreibung sein, bei derer die Gutschrift 
berücksichtigt werden soll: 
 

 

2.1 Freigabe im Einarbeitungscockpit 
Die Freigabe erfolgt in der Transaktion /CUERP/FS_COCKPIT – Einarbeitungs-Cockpit 
Fremdsysteme 
 
In der Transaktion wird der Buchungskreis und das Fremdsystem GEBR eingetragen. 
Zusätzlich sollte die Maximale Trefferzahl erhöht werden: 
 

 
 
Durch einen Klick auf Ausführen werden die Daten geladen. Für die Freigabe sind die 
Datensätze zu markieren und auf „Vormerken für Quartalsvorschreibung“ zu klicken. 
 

 
 
Somit erfolgt die Verbuchung bei der Quartalsvorschreibung automatisch. Die Gutschrift wird 
direkt auf der Vorschreibung angedruckt 
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Versionshistorie 
Version Datum Bearbeitung durch Durchgeführte Änderungen 

1.0 23.04.2024 Jasmina Hirtzi Erstellung der Handbuch-Erstausgabe 

1.01 05.03.2025 Marcus Erhart Änderungen am Layout des Handbuches 



 

 



 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


